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Beitrag von „roqueeee“ vom 13. November 2019, 17:15

Freut mich zu hören, dass die Offsets funktionieren!

Wie in dem RTCMemoryfixup-Thread beschrieben, hatte ich mich letztendlich für
rtcfx_exclude=58-59,80-FF entschieden.

Man kann nicht nachvollziehen, ob wirklich alle notwendigen Offsets der RTC schreibgeschützt
werden. Mit dem sperren der 2ten Bank, so wie es kuckuck vorgeschlagen hatte, geht man
einfach auf Nummer sicher. Dementsprechend würde ich Dir das auch empfehlen.

Mir ist übrigens letzten Monat der Prozessor angeraucht, nachdem ich den Arbeitsspeicher
(völlig unnötiger Weise) von 1600MHz auf 1900Mhz übertaktet hatte. Gehe davon aus, dass
der integrated memory controller der CPU das Zeitliche gesegnet hat.

Wie du aber schön beschreibst, kann man mit den alten Kisten immer noch einen richtig guten
Hackintosh bauen. Habe den Eindruck, dass das Viele nicht auf dem Schirm haben. Mein P55
Hackintosh war auf jeden Fall von Yosemite bis Mojave ein treuer Begleiter!

Bin jetzt den Umständen entsprechend auf Z97+4790k umgestiegen.

1https://www.hackintosh-forum.de/forum/thread/40528-lynnfield-cpu-gigabyte-mainboard-10-jahre-
alt/?postID=544136#post544136
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